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#ST# I n s e r a t e.

Bekanntmachung.

Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. daß der Abonnemenlspreis
für das schwelz. Bundesblalt auch für das Jahr 1867 bloß Fr. 4 beträgt
mit Inbegriff der portofreien Zusendung im ganzen Umfange der Schweiz.

Das Bundesblat. wird enthalten . Alle wichligern Botschaften und Berichte
des Bundesrathes an die gesellenden Räthe der Eidgenossenschaft, gewisse Be-
schlüsse derselben, und Schlußnahmen des Bundesrathes über fragen. welche nicht
von allgemeiner Bedeutung sind , Auszüge aus den Verhandlungen der Bundes..
Versammlung und Berichte ihrer .kommissionen , ferner die von schweizerischen
Konsuln im Auslande eingehenden Berichte , wenn solche für das Publikum von
..Interesse find, die monatlichen Uebersichten der Ein-, Aus.. und Durchfuhr in
der Schweiz und des Geldanweisungsverkehrs im Jnnern der Schweiz sowohl als
mit Frankreich und Jtalien, so wie namentlich die zur Veröffentlichung sich eignen-
den Verhandlungen des Bundesrathes , endlich Anzeigen von eidgenossischen und
kantonalen Behörden, und nicht selten auch von auswärtigen Staaten.

Dem Bundesblalle werden auch in Zukunft beigegeben . Die neu erscheinenden
Bundesgeseze, Beschlüsse und Verordnungen, so wie die mit dem Auslande abge-
schlossenen Verträge , die Voranschläge der Bundesbehorden über Einnahmen und
Ausgaben. die jährliche eidg. Staatsrechnung, der eidg. Staalskalender , und die
in den drei Landessprachen verfaßte Ueberstchl der im Zeitraum eines Jahres ir.
der Schweiz ein-, aus- und durchgeführten zollpflichtigen Waaren.

Bestellungen auf das Bundesblatt konnen das g a n z e Jahr hindurch,
und nicht bloß trimester- oder s e m e s t e r w e i s e bei allen schweiz. Postämtern
gemacht werden, und es find diese leztern verpflichtet, die Abonnemente anzu-
nehmen, zu welcher Ze i t es sein mag. Die im Lause des Jahres schon
herausgekommenen Hummern werden den Abonnenten immer und b e s o r d e r l i c h
nachgelieserl.

Aeltere Jahrgänge des Bundestages konnen stets von der Expedition des-
selben bezogen werden; hingegen hat man sich für g e s c h l o s s e n e Gesezbände an
die Bundeskanzlei zu wenden.

Alle Reklamationen in Betreff des Bundestages müssen in erster Linie bei
den betreffenden Postbüreaux, in zweiter Linie bei der Expedition des
B u n d e s b l a t t e s gemacht werden, und zwar haben die Reklamationen spätestens
inner dre i M o n a t e n . vom .Erscheinen der betreffenden Bundesblattnummer
oder des betreffenden Gesezbogens an gerechnet, zu geschehen.

Bern, den 2l. Dezember 1866.

Die schweiz. Bundeskanzlei.

Siehe eidg. Gesezsammlung, Band vIII, Seite 890.
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Bekanntmachung.

Die ..^eimathorigkeit nachstehender Personen , für welche Todscheine eingesandt
wurden, ist zu ermitteln, nämlich.

1) Für einen Chr i s t i an C m a n u e l D i e m e r , unverheiratet, gebürtig von
Bern^, Sohn vom verstorbenen Schuster Friedrich Diemer, wol^nhaf^ ge^
wesen in S t raßburg , ^e da ^eu des enlanî  ̂  .̂ 7, daselbst verstorben
am 1.̂ . Februar 18^0 in einem Alier ^n 77 ^al^ren.

2) ^ür eine Maria ^ r a n z i s k a Wal ter . . , ledigen Stande... , geboren zu
Grandelbruei.. in der Schweiz, gewesene .̂ ...chin in Paris, ^ue du ^uoo..̂
...i.. ..̂ u.̂ ne ...̂  18.1., daselbst verstorben am 1 .̂ ^u.i 18.̂ 1 in. Alier ...on
27 Bahren.

.̂) Für einen Ludw ig B ernh ard J ohannes .^e^, Witwer der Johanna
Maria Elisabeth ..̂ roesen.., gebürtig von Bern^.. ohne profession, gestorben
zu .^aris den 20. .̂ uli 18.̂ .1, seinem Altert 7.̂  ^ahre.

4) Für einen .Rudolf geller, gew. ̂ üstlier in der II. ^mpagnie des II. Ba..
^aillons vom II. Fremdenregimen^ in Algier, geboren den 20. April t^5 zu
Oberzosen^.. in der Schweiz, und gestorben î  Mî iiarspî aI der Gemeinde
îdi l̂ eI ^^es am 27. .̂ uli 18.̂ 1.

5) ^ür eine A n n e ..^l isabe^h Marion^ gebürtig von Bern.., Tochter von
^harle^ Joseph Marion .und der ̂ aria Weber , ^Wi.^we von ^ean Joseph
^ o i v r e , gewesene Seidenweberin, ^erstorben in L.̂ .on , rue ^^. I^rancoî
d..̂ î , am 11. November 18.̂ 1 in elne.n A^er ^on 5^ fahren, 2 ^o^
naten.

^ ^ür einen Créder le Auguste Dég lv^ , gew. ^eu^gdruker î̂ prî eur
su^ e^ol^e), geboren zu Diesse .̂  in der Schweiz , Ehemann einer Christine
Berber, gestorben zu .l̂ aris am ........ November 18.̂ 1 in seinem 50. Alier.^
^ahre.

7^ Für einen G ustav e .^um b e r l ^ D r o z , gew. .^mailmaler (nein.̂ .e ^nr
e^n îl). geboren zu .^enan in der Schweiz, Gatle ^on Clisabe.^h Allemann,
gest. am 15. ̂ ai 1802 zu .^aris, rue de l̂ .e^e .̂ ^ .̂ .̂ , 5.^ Jahre all.

8^ ^ür eine ̂  aria Briglia B r ie .^ , von Luzerne, gew. .̂ au^halterin, ver^
storben am 12. April 18^2 im ^ilitarsvital der Gemeinde Aumale ^Algier)
in einem Alter von 22 Jahren.

.̂ ) .̂ ür einen A d o l f Schnöder , gew. ^.^olaria^schreiber l̂e^.^ de no î̂ e,.,
ledigen Standes, geboren zu Bufforoff^ in der Schweiz, Sohn vom sel.
Benedi' Leopold und der sel. .....lisabetl,. Schnöder, wohnhaft gewesen in
^aris , rue de Rivoli . in den Magazinen des Louvre , allwo er am 1.̂ .
Marz 18^5 im Aller von ...4 Jahren gestorben ist.

10^ Für einen ^ean Car r i e r , led.gen Standes, gew. Taglohner, gebürtig
von .^omon^ in der Schweiz, Sohn von Pierre Carrier und der Marie
Moiguin , gestorben zu Toulon im dornigen Seespiral am 2.^. September
18.̂ 5, seines Allers .̂ 5 .̂ ahre.

11) Für einen Jean P ier re B^n f i l s . ^ , geboren zu I^ue^e^ les prés^ in
der Schweiz, Ehemann der Marie Anne ^ietoire Cressent, Sohn von Bierre
Bonfils und der Marguerite Dube.^ , verstorben .̂ 8 Jahre alt zu .^aris ,
rue de^ a^tis^s.

12) Für eine L o u i s e B i s c h o f f , verehelichte Castelli, gebürtig von Ber.̂  ,
gestorben .̂  ^ahre alt im Militärsvital der Gemeinde Clemeen ^Algier) am
25. Oktober 18.̂ 5.
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1....) Für einen .l..eter J o s e p h Fux^, verheiratet gewesen mit Marla Josepha

Gruber, geboren im ^ahr 1817 zu Grafenried ̂  in der Schweiz, gestorben
am 2^. Mal 18^5 auf dem oon .^avre abgesegelten Dreimaster ̂  ta to , auf
welchem auch drei Sohne des genannten Fu^ sich befanden.

14) Für einen A l e x a n d r e F a l . ^ u e t ^ , gew. .^echnungsführer . geboren zu
Bern^, Ehemann der Emilie Caulier . Sohn von Mare Fallet und der
Marle Slürler, gestorben 44 Jahre alt ln der Gemeinde L o o s , im fran.^
zofischen Arrondissement Lille, Departement du Î o .̂d.

.̂ s wird daher zur Erreichung des oben angegebenen Zwekes die gefällige
Mitwirkung der Staatskanzleien der .Kantone. so wie der ^olizei.^ und Gemeinds.
beh^rden hiemit horchst angesprochen.

Bern, den ..̂ 1. Dezember 1....̂ ..
îe schweiz. Bnnde^kanzIei.

Bekanntma.^ung.

Die ^rist für Eingabe von Angeboten zur Umänderung von G e w e h r e n
k le inen Ka l ibers in . ^ i n t e r l adungswas fen nach Milbank^msler.S.^stem
wird hiemit bis zum 14. Januar 18^7 verlängert.

Bern, den 18. Dezember 18̂ .
.Das eid .̂ .....̂ i.̂ dê â e.....̂ .̂

Ausschreibung.

Bei dem eidg. Artillerie^Jnstruktionskorps sind drei Stellen für Instruktion.^
Offiziere II. blasse mit einer ^ahresbesoldung von wenigstens Fr. 20^0 zu besezen.

Schweizerische Artillerie ^ Offiziere , ^ welche sich hiefür zu bewerben gedenken ,
haben ihre Eingaben bis und mil. dem .̂ 1. Dezember 18.̂  unter Beilegung ihrer
Dienstetats , nebst Ausweisen über ihre Befähigung , der eidg. Militärkanzlei
schri f t l ich einzureichen.

Die Bewerber haben sich über ^enn.̂ niß der deutschen und franzofischen Sprache
auszuweisen.

Bern den 15. Dezember 18..̂ .

îd^en.^sche ...̂ î a.ell.anzl.ei.
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^ n . ^ s c h r e i ^ n n g .

Das eidg. Mil.^departemeni ist im ^aIle. in möglichst kurzer ^rist ei..e-
.̂ 000 .̂ tlt̂  nene Jnsanter̂ .̂ .̂ ..... nnd J^r^^re und elrea 70.)0 .̂ til̂
.̂ tul.er nach de... ̂ ste... ̂ ilt^an^ l̂m l̂er iu^interladn^^e^ehre nm^nwan^eln,
und ladet daher die Herren Gewehrfabrikan^ Büchsenschmiede, Mechaniker, die
kantonalen ^eugämter u. s^ w. ein, ^on de.̂  -nf der ..^erwaIiung des eidg. .^riegs^
materiali in Bern aufgelegten Modell ^ Gewehr .̂ infich.̂  zu nehmen , um sodann
allfällige Eingaben versieget .und mi.. der Aufschrift . ,,^ingabe für Transformation
von Gewehren kleinen .Kalibers in ^in.^erladungswasfen^ bî  späiesten^ ̂  ̂ e^^nber
an das unterzeichnete Departement einzusenden.

Die Konkurrenz ist eröffnet sowohl für die Lieferung der gesammten Arbeit,
als auch für solche der bloßen Bestandteile in rohem und in vollendetem ^ustande^
nnd endlich für die Arbeit der Transformation unter Benü^ung solcher durch Liefen
ranten hergestellten Bestandtheile. Die Konkurrenten haben in ihren Eingaben die
Frist zu bezeichnen, innert welcher fie eine gewisse Lieferung oder Arbeit vollenden
wollen, und wird zum .Voraus bestimmt, daß man diejenigen besonders berücksichtigen
wird, welche ^kurze Lleferungstermine, wenigsten^ für einen Theit der zur Umände^
rung übernommenen Waffen, zusagen konnen.

Die Fristen für fertige Gewehre dürfen in keinem Falle sich über ein ̂ ahr und
diejenigen für bloße Bestandtheile über neun Monate erstrecken.

Für die den .Konkurrenten zur Transformation abzuliefernden Waffen muß
genügende .̂ aut̂ n gestellt werden. ^

Bern, den ...0. November 18̂ .

îd^en^ssilsches ..̂ illî ^e.̂ a t̂e^en.t.

A u f r u f .

Die unbekannten ^rben des am 1̂ . September 18^^ in der Gouvernements^
Stad^ W o r o n e s ch in Rußland verstorbenen Conrad B o h m . Privatlehrer, gebürtig
von ...̂ ilchingen , Ct. Schaffhausen , welcher hier noch ^ermogen hinterlassen har ,
werden andurch im Sinne von ^. 18^8 des Privatrechtes aufgefordert . sich ihrer
Berechtigung auf die .Hinterlassenschaft des ^erstorbenen auszuweisen und daherige
Ansprüche bei .Vermeidung von ^chtsnachtheilen innert .̂  Monaten a d^o puÎ Iî
eationis bei dem Tit. .̂ errn Präsidenten des Bezirksgerichts Unterklettgan geÎ
tend zu machen.

^al lau, am 18. Christmonat 18̂ .
Die ^anzIei des Bezirksgerichts.

Der Gerichtsschreiber:
.̂ ^̂ ..n.
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^n^chrei^nng non erledigten .̂ te..len.

^Die Bewerber mü^en ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und por..^.
frei zu geschehen haben, guie Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein^, ferner
.̂ ird von ihnen gefordert, daß sie ihren ^amen , und außer dem Wohnort
.ruch den H e i m a t o r t beutlieh angeben.^

1) B r i e f t r ä g e r in Solothurn. ^ahresbesol^ ^ Anmeldung bis zum
dung Fr. 840. ^ ^ Januar 18.̂  bei

2^ S l a d l b r i e s t r ä g e r in Basel. Jahresbesol^ .̂  .̂ r ^reispostdireklion
dung Fr. .̂ 0. ^ ^ .̂̂ .

.̂ ) ..̂  e sgommi s in Del.^berg ^Bern^. Jahre.^besoldung ^r. ^00. An.̂
meldung bis zum 5. Januar 18^7 bei der ^rei^postdireklion ^euenburg.

4) .^ostkommis in Jnlerlaken. Jahre.^besoldung Fr. 1020. Anmeldung
bis zum 10. Januar 18l̂ 7 bei der .^reispostdirektion Bern.

5) ^osth a l ter und Te leg ra f hist in Birrwhl ^Aargau). ^ahre^besoldung
Fr. ^00 au^ der ^^stkasse und Fr. 240 nebst provision aus der Telegraphen^
kafse. Anmeldung bis zum 28. Dezember 18.̂  bei der .^reisp^stdirektion
Aarau.

1) B r i e f t r ä g e r in ^ontreu^ (Waadl). Jahresbsoldung Fr. 800. An.
meldung bis zum 2^. Dezember 18 .̂̂  bei der .^reispostdireltion Lausanne.

2) Drei K o n d u k t e u r e für den ^ostkreis ^hur. Jahre.^besoldung Fr. 1020
seder. Anmeldung bis zum 20. Dezember 18...̂  bei der .^reisp^stdirektion
Chur.

.̂ ) ..^ostkommis in ..^euenburg. .̂ ahresbesoldung Fr. 1.̂ 80. Anmeldung
bis zum ^0. Dezember 18^0 bei der ^reispostdirektion .^euenburg.

4) S t a d i b r i e f t r ä g e r in Bern. Jahresbesoldung Fr. .̂ 0. Anmeldung
bis zum 2.1. Dezember 18.̂ ^ bei der ^reispostdire^ion Bern.

.̂ ) ..^osthalier und B r i e f t r äge r in^schenbach ^Luzern). Jahresbesol^
dung Fr. ^80. Anmeldung bis zum 2... Dezember 18^^ bei der ^reispost^
direktion Luzern.
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